
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
108 (1898)

309 (10.11.1898) Zweites Blatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-76282

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-76282


—

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

A der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2802 .

Abonnement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

( Badiſche Volkszeitung . )

E 6 , 2

der Stadt Maunheim und Uumgebung .

Manunheimer Journal .
108 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Geltſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgegend.

Anztiger
Verautwortlich :

für den politiſchen u. allg . Theil ;
Eruſt Otto Hopp .

für den lokalen und prov . Theil :
Eruſt Müller .

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

5 druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Auſtalt . )

( Mannheimer Volksblatt . )

( Das „ Maunheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

E , 2

309 Donnerſtag , 10 . November 1398 . ( Celephon⸗Ar. 218. )

9 Wirthshaus , um zu Alen , und politiſiren , um im Wirths⸗ Twieder einmal ſo recht ſchwarz gemalt hat . Aber damit erreichenZweites —
— — „ haus zu ſitzen . Da geht dann das häusliche Glück verloren , die ſie nichts , bei ihm nicht . Wie es ſpäter einmal kommen wird ,

Geſpräche Bismarcks mit Bucher .
Das „ Neue Jahrhundert “ , unabhängige Wochenſchrift in

Köln , veröffentlicht bisher noch nirgends gedruckte Geſpräche
des Fürſten Bismarck mit Bucher . Bucher ſoll die Erinnerungen
an ſeine Geſpräche mit Bismarck allerdings theilweiſe erſt
Jahre , nachdem ſte ſtattgefunden , aufgeſchrieben haben . Das ,
wie das Blatt angibt , völlig authentiſche Material , wirft inter⸗

eſſante Streiflichter auf Bismarcks Verhältniß zu verſchiedenen
Fragen des öffentlichen Lebens .

Es ſeien zunächſt die Aeußerungen Bismarcks über die

Sozialpolitik heraus gegriffen .
Der Gedanke der ſozialen Reform lag Bismarck bereits

zu Beginn des Kulturkampfes im Sinn . Ihm bangte auch nicht
vor dem „ Sprung in ' s Dunkle “ , der damit unternommen wurde .
Aber er verſchob die Ausführung deßwegen , weil zunächſt der

Kulturkampf , ſpäter die immer nothwendiger erſcheinende wirth⸗
ſchaftliche Reform ihn zu ſehr in Anſpruch nahmen , und weil er
einen praktiſchen Erfolg ſich nicht davon verſprach . „ Es klingt
ja wunderſchön “ , ſagte er damals zu Bucher , „ daß man , um die
Sozialdemokratie am weiteren Wachsthum zu verhindern , ihr
die Wurzeln abgraben , die Urſachen der Unzufriedenheit der
Arbeiter beſeitigen müſſe . Aber es gehört eine gewiſſe Naivität

dazu , die ich leider nicht mehr beſitze , um anzunehmen , daß ſelbſt
eine ganz augenſcheinliche Verbeſſerung der Lage der arbeitenden
Klaſſen die Sozialdemokraten zufrieden ſtellen werde . Schimpfen
ſie nicht über das Eine , ſo ſchimpfen ſie über das Andere . Zu
bekehren ſind dieſe Leute nicht . Hätten ſie jeden Sonntag ein
gebratenes Huhn , ſo würden ſie auch noch ſilberne Meſſer und
Gabeln dazu verlangen ... Aber das Haftpflichtgeſetz , die Be⸗

ſtimmung , daß bei Unfällen der Arbeiter den Nachweis führen
ſoll , daß die Schuld den Arbeitgeber trifft , wenn er ſeine be⸗
ſcheidene Entſchädigung haben will , das iſt in der That ein elen⸗
des Geſetz , das muß fort , dafür muß etwas beſſeres her , da iſt
Licht und Schatten zu ungleich vertheilt . . . . Um der Sache
willen muß da etwas geſchehen , nicht um Dank , den , wenn die

Sache gut abläuft , uns doch Andere wegeskamotiren — manch⸗
mal gerade Diejenigen , die am meiſten mit Händen und Füßen
dagegen geſtrampelt haben . “

Als dann der Kanzler mit ſeinem Reformprojekt heraus⸗
trat , erſchien in einem hervoragenden Organ der weſtlichen In⸗24
duſtriellen ein Artikel , der mit Worten ſchloß : „ Bismarck wird
alt ! “ Er lachte herzlich , als er dies las . „ Das wäre ja an und

für ſich keine Schande ! “ meinte er . „ Aber die Leute , die das

ſchreiben , die ſind nie jung geweſen , die haben ſich nie über den

Horizont ihrer doppelten Buchführung hinaus erhoben . Ich
fange an , ihnen unbequem zu werden , und das iſt bei ihnen das

Schlimmſte . . . Die Fortſchrittspreſſe weiß noch nicht recht ,
was ſie ſagen ſoll , dieſe Leutchen ſind daran gewöhnt , jeden Mor⸗

gen ihre politiſche Meinung aus Eugen Richters Correſpondenz
zu beziehen , wie vom Bäcker die Semmel , und diesmal ſcheint
ihre Lieferung ſie im Stich gelaſſen zu haben . Heute ſchweigen
noch alle Flöten , aber morgen wird der Tanz losgehen .

Jener Artikel wurde auch von einigen konſervativen Blät⸗
tern in einer Weiſe beſprochen , die eine freilich ſehr gewundene
Zuſtimmung durchblicken ließ . „ Das ſind die Hammerſteiner “ ,
meinte der Kanzler , „ der . . . . glaubte wirklich , er ſei zu
meinem Nachfoger prädeſtinirt , und möchte gern baldmöglichſt
die Erbſchaft antreten . Na , der als Reichskanzler ! Das könnte
nett perden ! Der und ſein Gefolge ! Leute mit Spatzenhirn
und Rücken aus Gummielaſtikum ! Wiſſen Sie , wen ich eigentlich
als Nachfolger wünſche ? “

Bucher nannte einige Namen .

„ Nein , nein ! “ unterbrach der Fürſt ihn lebhaft . „ Sie find
auf ganz falſcher Fährte ! Den Eugen Richter meine ich. Gott ,

benn der Mann ein einziges Mal etwas Poſitives ſchaffen ſollte !
Da hätte er bald für immer abgewirthſchaftet ! Es wäre ein

ganz intereſſantes Experiment , auch ſehr nützlich — aber, “ fügte
er nach einer Weile hinzu , „ zu koſtſpielig ! Wer ſollte nachher
die Karre wieder herausholen ! Jeder anſtändige Menſch würde

ſich dafür bedanken .

„ Das Schlimmſte an der ſozialen Reform iſt, “ ſagte er
ein andermal , „ daß ſie wie eine Kette iſt , Glied greift in Glied
ein, und wenn eins nichts taugt , leidet das Ganze darunter .

Und Alles ſo aus einem Guß vollkommen zu machen , iſt nicht
möglich , am wenigſten bei uns , wo jeder Schneider und Hand⸗
ſchuhmacher am Biertiſch von der Politik zehnmal mehr verſteht ,
als ein Politiker von Beruf , und wo man vor lauter Parteien
und Parteichen , auf die alle Rückſicht genommen werden ſoll ,
am Ende ſelber nicht mehr recht aus noch ein weiß . Der eine
till mit dieſem kuriren , der andere mit jenem ; dem einen iſt
dies nicht recht , dem andern das nicht , und ſchließlich kommt vor

„lauter Kompromiſſelei ein Ding heraus , das nicht Fiſch und

nicht Fleiſch iſt , und ich werde dann dafür verantwortlich ge⸗*

macht, das heißt nur für das Schlechte , beileibe nicht für das
Gute ! “

Im weiteren Verlauf des Geſprächs ſagte er : „ Sehen Sie ,
Bucher, wenn man die Arbeiterſchutzgeſetzgebung auch auf einen

Schutz vor dem Trinkteufel , dem diabolus germanicus aus⸗
dehnen könnte , dann wäre mit einem Schlage ein großer Theil
der ſozialen Frage gelöſt , und wir wären auch politiſch um ein
gutes Sück weiter vorwärts gekommen . Ich bin ganz gewiß
nicht gegen ein Glas Wein oder Bier oder meinetwegen auch
Schnaps , wenn einem ſeine Mittel nichts Beſſeres erlauben , und

auch nicht gegen ein paat Glas , aben unſen Leute ſitzen im

Leute werden verbittert , und die Verbitterung , die ſie von Hauſe
mitnehmen , die übertragen ſie dann auch auf die Politik . Da
hat ſich neulich einmal ein Herr aus einer deutſchen Mittelſtadt
die Mühe gegeben , Nachforſchungen über das Familienleben der
hervorragenderen politiſchen Agitatoren in ſeiner Gegend anzu⸗
ſtellen , und hat herausgefunden , daß von den Agitatoren der
Oppoſitionsparteien — natürlich nur die verheiratheten in Be⸗
tracht gezogen — fünf Sechſtel ein unglückliches Familienleben
führten , das in den meiſten Fällen auf allzu häufigen Wirths⸗
hausbeſuch zurückzuführen war , von den Agitatoren der anderen
Parteien aber — nennen ſie ſich deßhalb Ordnungsparteien ! —
kaum einige wenige . Bloßer Zufall iſt das gewiß nicht . Es
lohnte wohl , einmal eine allgemeine Statiſtik darüber anzu⸗
ſtellen — aber nicht mit Selbſtdeklaration , da würde wohl Jeder
ſich geniren , Farbe zu bekennen . Und anders geht es doch kaum ,
man müßte denn die älteſten Weiber aus jedem Ort zu Statiſti⸗
kern machen ! “

Ueber das Krankenkaſſengeſetz und über die Altersverſor⸗
gung äußerte der Fürſt ſpäter : „ Ich fürchte , daß die gute
Wirkung dieſer Geſetze unter dem Formelkram erſtickt wird .
Ich habe ja nichts dagegen , wenn bei uns nach alter deutſcher
Sitte jedes Geſetz mit einem Tropfen büreaukratiſchen Oeles ge⸗
ſalbt wird , aber diesmal hat man eine ganze Flaſche davon ge⸗
nommen , und nicht einmal von der beſten Sorte . Sie wiſſen ja ,
was für eine Noth ich manchmal mit dem Corps der Geheim⸗
räthe habe . Ich bin ihnen eben zu wenig Büreaukrat . Sie
ſtopfen ängſtlich alle Fenſterritzen zu , damit kein friſcher Luft⸗
hauch in die geheiligte Aktenſtaubatmosphäre dringe , und ich
reiße dann die Thüren auf , weil ichs in der Stickluft nicht aus⸗
halten kann . So iſt es ſchon ſeit Frankfurt her , wo die ſchwarz⸗
roth⸗goldenen Zipfelmützen ingrimmig ſchauderten , wenn ich
nur in die Nähe kam . Ganz ohne büreaukratiſche Formen geht
es ja nicht , das iſt ſelbſtverſtändlich , aber die Herren ſollten
nur immer das Bibelwort vor Augen haben , es müßte in allen
Kanzleien angeſchlagen werden : Der Buchſtabe iſt todt , aber
der Geiſt macht lebendig ! — Im Uebrigen können wir aller⸗
dings froh ſein , daß wir einen ſo durch und durch tüchtigen Be⸗
amtenkörper haben , wie wohl kein zweites Land ! “

In ähnlicher Weiſe äußerte er ſich einige Tage ſpäter . „ Es
iſt nicht zu glauben, “ ſagte er , „ wie viel paſſiven Widerſtand ich
oft da finde , wo ich einer ſchaffensfreudigen Mitarbeit am
meiſten bedarf , wie jetzt bei der Arbeiterſchutzgeſetzgebung . Ich
meine nicht das Parlament , obwohl auch da etwas mehr Un⸗

befangenheit und Eingehen auf die Ideen Anderer ſehr zu wün⸗
ſchen wäre . Was nützt es mir , wenn Einer im Anfang ſeiner
Rede ſeine warme Sympathie für „ das große Werk “ ausſpricht ,
und dann der Ausführung desſelben neunundneunzig Steine in
den Weg wirft Die Oppoſition quand méme , die Leute , die
immer noch auf dem Standpunkte ſind : Ich kenne die Abſichten
der Regierung nicht , aber ich mißbillige ſiel , die meine ich natür⸗

lich nicht . Gegen ſolche Verbortheit kämpfen die Götter ſelber
vergebens , und ich maße mir nicht an , etwas zu Stande bringen
zu wollen , was die ſogar nicht fertig kriegen . Hat man aber
mit Ach und Krach im Reichstag etwas durchgebracht , und es iſt
nicht ganz ſo geworden , wie die Herren am grünen Tiſch es ſich
gedacht haben , dan machen ſie Geſichter , als ob es nur noch eine

ganz beſondere Gnade wäre , wenn ſie an eine ſolche Pfuſcherei
überhaupt noch Hand anlegen . Da muß einmal aufgeräumt
werden , und zwar gründlich . Wir müſſen mehr friſches Blut
in die Miniſterien bekommen . Und ziehe ich Jemanden heran ,
der nicht zur Zunft gehört , dann macht man ihm das Leben ſo

auer , daß er die ganze Paſtete ſatt bekommt und lieber zu ſeinen
Benaten zurückkehrt , als daß er ſich immer den Nadelſtichen aus
dem eigenen Lager ausſetzt . Ich möchte es am Liebſten auch ſo
machen ; Sie wiſſen ja , wie müde man manchmal bei ſolchen Ge⸗

ſchichten wird . Aber es geht noch nicht ; ein Weilchen muß ich
ſchon noch aushalten , wenigſtens bis die Sache wieder unter

Dach und Fach gebracht iſt . . . Und dann kommt wieder eine
andere ! “ fügte er nach einer Pauſe mißmuthig hinzu .

„ Die Sache iſt unſerem alten Herrn ſehr an das Herz ge⸗
wachſen, “ äußerte er bei einer anderen Gelgenheit über den Ar⸗

beiterſchuz . Er möchte ſie gern in ein raſcheres Tempo gebracht
ſehen . Mein Gott , ich thue ja Alles , was dazu dienen kann ,
aber ich kann mich doch nicht mit der Peitſche hinter die Abge⸗
odneten ſtellen . Unſer guter , alter Herr verſpricht ſich auch mehr
davon , als ſchließlich dabei herauskommen wird . Er möchte ſo
gern alle Deutſchen glücklich und zufrieden ſehen . Er kennt meine
Anſichten ig auch ; ich habe ihm nie ein Hehl daraus gemacht ,
daß ich mir ſo weitgehende Erfolge , wie er ſie ſich von der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung verſpricht , nicht denken kann . Ich
mußte es , um ihn vor einer Enttäuſchung zu bewahren , die ſonſt
unausbleiblich wäre . Sie glauben gar nicht , Bucher , wie nahe
ihm manches geht . Als Richter neulich wieder in ſeiner gehäf⸗
ſigen Manier der Regierung die unlauterſten Abſichten unter⸗
ſchob , da hatte er faſt Thränen in den Augen , und ſeine Stimme
bebte vor Entrüſtung , als er mit mir darüber ſprach . Ich möchte
ihm das ſo gern erſhren Mich mögen ſie meinetwegen zum
béte noire machen ; ich bin das von dieſen Leuten nicht anders

gewöhnt , und wenn es einmal anders käme , wenn Richter und

für einen dummen Streich gemacht hätte . Aber um des alten ,
guten Herrn willen thut es mir leid ! Und da gibt es auch bei

Hofe eine Anzahl Leutchen , die gar nichts Wichtigers zu thun
haben , als es ihm brühwarm zu hinterbringen , wenn man mich

Konſorten mich lobten , dann würde ich mich fragen , was ich denn glänzend zechiſee Släpie en ſtehen und aufßfühen ſt

das kann freilich Niemand wiſſen ! “
— —ͥ 2—?o

Deutſches Reich .
Die Juſtizkommiſſion des badiſchen

Landtags ,
wird , wie das „ B. . “ zuverläſſig hört , noch im Laufe dieſes
Jahres wieder einberufen werden . In einzelnen Blättern ſind
Zweifel aufgetaucht , ob eine Einberufung der Juſtizkommiſſion
ohne gleichzeitige Einberufung der Kammer überhaupt zuläſſig
iſt , weil erſt die einberufene Kammer verfaſſungsmäßig wieder
eine Juſtizkommiſſion beſitze . Die Verfaſſung enthält darüber
keine beſondere Beſtimmung ; doch gehen die Anſichten bedeuten⸗
der Staatsrechtslehrer ( wie Sarwey und Laband ) dahin , daß
die Einberufung einer Kommiſſion ohne gleichzeitige Einberuf⸗
ung des vertagten Landtags wohl zuläſſig iſt . Dies wäre auch
keineswegs , wie einige auswärtige Blätter glaubten , eine parla⸗
mentariſche Neuheit ; vielmehr haben unſeres Wiſſens , allerdings
nicht in Baden , wohl aber in anderen Bundesſtaaten ( 3. B.

Württemberg und Bayern ) Kommiſſionen getagt , ohne daß die
Landſtände einberufen wurden . Die Theilnahme der Herren
Fieſer und Straub an den Sitzungen der Juſtizkommiſ⸗
ſion iſt , ſo lange ſie nicht wieder gewählt ſind , ſelbſtverſtändlich
ausgeſchloſſen ; dagegen dürfte ihrer Mitarbeit nach der Wahl
nichts im Wege ſtehen , da es abſurd wäre , die Betheiligung
dieſer Herren an den Arbeiten der Juſtizkommiſſton nur deß⸗
halb für nichtig zu erklären , weil ihre Wahl erſt nachträglich ge⸗
nehmigt wurde . Die Befürchtung , daß der Landtag die Vor⸗
lagen zu ſpät erledigt , ſo daß den Beamten nicht genügend Zeit
übrig bleibt , um ſich mit den neuen Vorſchriften vertraut zu
machen , können wir nicht theilen . Denn einmal ſind einige wich⸗
tige Vorlagen Seitens der Kommiſſion bereits erledigt , ſodann
iſt zu hoffen , daß die übrigen Entwürfe bei der raſtloſen Thä⸗
tigkeit , die unſere Juſtizkommiſſion entfaltet , in raſcher Folge
durchgearbeitet werden , ſo daß der Landtag bei ſeinem Wieder⸗
zuſammentritt im Februar ein reichliches Arbeitspenſum vor⸗
finden wird . Auf alle Fälle iſt der Vorwurf , als ob Baden gegen⸗
über anderen Bundesſtaaten in dieſer Hinſicht im Rückſtand
wäre , durchaus unbegründet .

Die Abrüſtungsfrage .

Ein engliſcher Journaliſt hat angeblich den Zaren über die Frie⸗
denskonferenz und die Abrüſtungsfrage ausgehorcht . Das prakkiſche
Ziel des Kongreſſes ſoll dahin gehen , einen Stillſtand in den ſonſt
fortwährend wachſenden Forderungen für militäriſche Zwecke herbei⸗
zuführen . Es ſoll eine Ruhepauſe in den Kriegsvorbereitungen ein⸗
treten und dadurch die Kriegsgefahr ſelbſt mehr und mehr in eine
ferne Zukunft gerückt werden . Möglicherweiſe wird auch verſucht
werden , den ſeiner Zeit der Initiative des Zaren Alexander II . ent⸗
ſprungenen Vorſchlag auf eine internationale Einſchränkung im
Gebrauch von Exploſivgeſchoſſen in irgend einer Weiſe auf die klein⸗
kaltbrigen Waffen auszudehnen . Ferner ſoll auch auf dem Kongreß
die Frage erwogen werden , ob es nicht möglich ſei , jähe und über⸗
ſtürzte Kriegserklärungen zu verhüten , und ſei es nur in der Richtung ,
daß man verſucht , einen Aufſchub zu gewinnen , um die neutralen
Mächte in die Lage zu verſetzen , ihren vermittelnden Einfluß zur
Geltung bringen zu können . Der Zar ſcheint vorſchlagen zu wollen ,
daß alle Mächte ſich völkerrechtlich verpfichten , vor einer Kriegser⸗
klärung etwaige Streitfragen den neutralen Mächten zu unterbreiten ,
die dann zu vermitteln ſuchen ſollen , nicht als Schiedsrichter .

Die Deutſchen in Paläſtina .

Ein Mitarbeiter des engliſchen „ Spectator “ gibt der Ueberzeugung
Ausdruck , daß Kaiſer Wilhelms friedliches Wirken in Syrien und
ſpeziell in Paläſtina die Cultur im Orient in ungleich höherem Maße
fördern werde , als das Bemühen der vier „ Kreta⸗Mächte “ , alle Muſel⸗
manen von dieſer Inſel zu vertreiben und dort unter dem Prinzen
Georg von Griechenland ein neues , chriſtliches Staatsweſen zu ſchaffen .
Wer Paläſtina nicht ſelbſt beſucht hat — ſchreibt der Gewährsmann
der angeſehenen engliſchen Wochenſchrift — kann ſich keinen Begriff
machen , wie ſehr der gegenwärtige , relativ gut entwickelte Zuſtand dieſes
Landes deutſcher Thätigkeit und vor Allem den reinen Idealen des
deutſchen Proteſtantismus zu verdanken iſt . Die Umgegend von Haifg
iſt der Schauplatz einer überaus blühenden deutſchen Kolonie — ein
Stück Württemberg inmitten der Levante . Da iſt ein Dorf mit
ſchwäbiſchen Häuſern und Weinpreſſen , mit ſchwäbiſchen Ochſenkarren
in den ſchmucken Straßen und einer ſchwäbiſchen Kirche , Schule und
Wirthſchaft . Die Abhänge des Karmel darüber ſind in prächtige
Weinberge verwandelt , ganz wie an den Ufern des Neckar . Der neue
Pier , auf welchem der Kaiſer landete , war von einem deutſchen
Architekten erbaut , und über das ganze Land hin verdanken wir den
Deutſchen die ſchönſten Gebäude . . Vor Jaffa befindet ſich eine
andere deutſche Kolonie , deren blühende Felder mit dem dürren Elend
weit umher ſcharf contraſtirt . Von Jaffa bis Jeruſalem gibt es
kleine ordentliche Herberge , geſchweige denn ein gutes Hotel , das nicht
deutſch wäre . In Jeruſalem , wie in den anderen Städten bis nach
Bethlehem ſind die reſpektabelſten Bürger , die fleißigſten Gewerbe⸗
treibenden , die tüchtigſten Kaufleute , Deutſche ! In Judäa gehören die
am beſten gedeihenden Bauernhöfe bis weit hinauf in die Berge
Deutſchen . Die beſten Forſchungen in Paläſtina verdanken wir wieber⸗
um den Deutſchen , dem Paläſtina⸗Verein . Oeſtlich vom Jordan , in
jenen immer fruchtbaren Gefilden , welche hoch und geſund gelegen , einſt

hen, Stäbte ,
deren griechiſche Kultur unter den Antoninen diejenige Athens faſt

übertraf und mit Alexandria wetteiferte , bereiten jetzt deutſches Kapital
und deutſche Arbeit eine Zukunft europäiſcher Kultur vor , die gerade

55
ſein kann , als die Vergangenheit unter dem alten römiſchen

eiche
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Mitglieder, von

f. un p. Stunde. Privat⸗
Lelt . laut Proſpekt . Bis 10
Uhr Abends . Aufnahme u.
Eintritt zu jeder Zeit . Pro⸗
ſpekte gratis und franko .

Englisch .
Unterricht in allen n . 0f.erkheilt eine Engländerin .

Unt . Nr. 75717 an d. Ex2
A mt ehme perf . franz Converfat.

mit feiner Pariſer Ausſprache ,
wirb grünblich ertheilt , fühig , jeber
Anforderung zu genügen . 75884

Gefl. Offerten unter No. 75683
an die Expebition d. Bl. erbeten .

Eiunge Theilnehmer ( Herren ) zu
einem franz . Apend⸗Gurſ.

durch eine Franzöſ . geleit . geſucht .
Lektlüre u. Ausſpr ) Off . unter

No. 75688 an die Exped . d. Bl.

Ein junger Herr

ſucht mit einem feinen , gebildeten
7

7oſen zwecks Converſation in
erkehhr zu treten . 75689

Wer, ſagt die Exped. d. Bl .

ertheilt .
Näheres in der Expedition

bleſes Blattes . 75382

Eine konſervatoriſch ge⸗
bildete Pianiſtin ertheilt
gründl . Klavier⸗Uuterricht .

Gefl . Adreſſ . erb unt . K. 3249
n ae & Vogler
. ⸗G. , Maunheim . 25284

Unterricht
in Stenographie ( Stolze⸗Schrey ) ,

uchführung (einf, dop. u. amerik . )
U. Maſchinenſchreib . zu jed. Tagesz .
15089 Fr , Burckhardt ,K,21 .

Unterricht
im Weißnähen und Sticken er⸗
theilt —6 Uhr Nachm . 74287

Frau Auna Ott ,Q 5, 1.

Fillale - Gesuch .
Aeltere feingebildete Dame ,

lauge Jahre in einem Geſchäfte
thätig , 15 beſten Referenzen ,
wünſcht elne 161740

Fillale
zu übernehmen .

Gefl . Offerten unt . Nr . 75740
all die Exped. ds. Bl. erbeten .

Patent -
und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗
ſtruktlonen nach Angabe . Zeſch⸗

0 u. Beſchreſbungen werden
tens ausgeführt von 44208

0 0 8. 20.eee
Eu großes Fabritlager

in Schreibzeugen ,
Comptoir⸗ Luxus⸗ u. Häus⸗
haltungs⸗Artikeln , welche
wegen Aufgabe der Fabri⸗
katlon unter dem Fabrik⸗
preis verkauft werd , können ,
iſt ſofort in 75166

Commiſſiangverkanf
für Maunheim zu

vergeben .
Offerten mit Referenzen

unter Y. R . 50 beſorgt
die Expedition ds. Blattes

Es iſt zu bemerken , ob
der Verkauf nur über
Weihnachten oder das

ganze Jahr gewünſcht wird ,
was für Artikel dabet ge⸗
führt werden , oder ob ein
eigener Laden zur Verfüg⸗

Rehit

1 arnirt . 75527
3 . 4 , 2 Treppen .

HKitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc.

wird beſtens beſorgt. 58705
E I . 5 ̃ Laden E I , 5 .

Kartoffelin
2

zum Winter Bedarf .
.Schilling' ſcheVerwaltung

E3,13 . 5, 1. L 12 , 10a .

werden ſcen und billg

5Bilder
werden billigſt eingerahmt⸗
75723 I , 4 Hof rechts .4 —

Darlehen
von Mk . 4000 —5000 geſucht
gegen gute Verzinſung und 997
pelte Bürgſchaft . Off. unt . Chiff
H 75680 an die Exped. dſs . Bl .

100 —200 Mark
von einem kleineren Geſchäfts⸗
mann gegen monatliche Rück⸗
zahlung und guten Zins geſucht .

Offerten unter No 75 an
die Expedition dieſes Blattes .
Seübte Krankenpflegerin
empfiehlt ſich bei vorkommenden
Fällen , auch Nachtwachen . 75704
FrauStahl , Augartenſtr . 51,3 . St

Zu ! u. Bügeln wird
angen . U 1, 14, 4. St . 75070

äſche zum Bügeln wird an⸗
genommen . T 6, 28. 75017

Kalkſteine ,
prima weiße , können billig ge⸗
liefert werden . Offert . unter No.
75729 an die Erpedition ds . Bl.

F 4 , 9
Deutſcher Kaiſer , ein ſchönes
Vereinslokal zu vergeben . 75713

7578763 fbervergolbete
Mococo⸗Broſche

verloren . Gegen Belohnun g a
zugeben O 7, 9, 8. Stock .

Verloren gegangen ein blanes
Cheviotcape mit rothſeiden
gefütterter Kapuze und gol⸗
denen Knöpfen , mit F. W.
gezeichnet , in nächſter Umgebung
des Inſtitutes Schwarz . 75828

Abzugeben gegen Belohnung
Luiſenring J 9 , 36,/325
3. Stock .

Jige ein Seivenpinſcher
weiß mit braunen Flecken auf

dem Rlicken .
Colliniſtraße 10,

Abzuholen 75529
Souterrain .

Geſucht
Fvoneinem Beamten

i gegen Anzahlung

10,000 Mark
ein neues , gut reutirendes
Haus mit größerem Garten

Waſſerthurm oder
Wiger e⸗11 in ſonſt rühiger ge⸗15 er und ſchöner Lage . Das⸗

ſelbe auch erſt im Ent⸗
ſtehen begrtffen ſein , müßte aber
bis 1. Mai k. J . bezogen werden
können . Nach Kaufabſchluß
ſteht das Geld biunen 4
Wochen zur Verfügung .
Gefl . Offerten mit allen ein⸗
ſchlägigen Angaben unter Chiffre
A. B. 75004 an die Exped . d. 85

Vermittler verbeten !

12
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Ein Piauino zu kaufen ge⸗
ſucht . Off . mit Preisang . unt .

Are 75602 an die Crped—
d.

pieisvortte Balhſäte
Neckarvorſtadt , zu verkaufen .

Bedingungen und Planſkizzen
können eingeſehen werden bel

Schieler & Wachter

Architekten 74986

Mittelstrasse 124 .
Waſchkommoden mit u. ohne
Marmorplatten , neue und gebr .
Bettſtellen , Röſte und Roßhaar⸗ ,
Seegras⸗ und Strohmatratzen ,
Beltſtücke , Kinderbettſtellen , Klei⸗
der⸗ und Küchenſchränke , Tiſche
und Stühle ꝛc. bill . zu verkauf,.
Traitteurſtr . 17, Schw. ⸗Vſtd . 75862

Faſt wenig gebrauchte, gut er⸗
haltene Singer⸗Nähmaſchine
bill . 3 verk. & 7,19 , 4 St .

1 Herd u. 1 Wormſer Ofen
faſt neu bill . z. vkf. B6, 22b, 2. St .
v. —11 u. —5Uhr Nächm . 75720

Hebrauchte 75548

äsbeleuchtungsame
billg abzugeben . IK 2, 85 .

Filderkraut
in friſcher ſchöner Waare ſtets
vorräthig . 78648

M. Rothweiler , J 4, 1.

Telephon 239 .

Duürch günſtigen Abſchluß bin
ich 1 . der Lage , prima 275006

Süssrahm - Tafelbutter
zu Mk. . 20,

Landbutter
zu Mk. . 05

Ju offerriten . Wlederverkäufer
reisermäßigung⸗

2 Piano 6 Violinen , 8155berkauft
95 5

4890

Ludwigsh , Judwigſtr . 30, 1 Tr⸗

Ein füllofen J7 , Le, in
3. St . , Vorm . 11 —12 Uhr . 72867

Tafelklavier
faſt neu , vorzügl . Fabrikat billig
zu verk. G 4, 19 part . 75725

Gnut erhaltenes 74082

Pneumatik - Dreirad
billig zu verk . Näh . i . Berl .

1050 60J
Spiterhündchen

Frieds. e G 6, 2.
Teleubon ! 2.

Gesucht
kür ein Fabrikgeschäft ein auf
der Remington Schreib -
maschine geübter

55Comptoirist
mit guter Schulbildung , vertraut
mit der Stenographie und den
kaufmüännischen Bureauarbeiten .
Otferten mit Zeugnisscgpien unter
O. 63341b an Haasen -
stein & Vogler , . - G .
Mannheim erbeten . 75754

Aufall⸗ und Haftpflicht⸗
Verficherung .

Tüchtiger Vertreter geſuchtſgegen
hohe Vergütung . Inſpektor ar⸗
beitet auf Verlangen koſtenfrei mit .
Aktiengeſellſchaft ohne jede Nach⸗
ſchußverbinblichkeit mit mäßigen
feſten Prämienſätzen . 75799

Bewerber belieben Adreſſe mit
näheren Auskünften an die Expe⸗
pedition unt . No. 75799 zu ſenden .

General⸗

Kaufmann, inTall Buan⸗
9 eiten bewand . ſucht Stelle auf
einem Bureau od. ſonſt . entſpr .
Beſchäftig , unt . beſcheid Anſpr .

Gefl . Offert , unter No. 1898
hauptpoſtl . Ludwigshafen . 75674

25 Kaufmann , Anfangs der
30er Jahre , ſucht per ſof. od.

ſpät unt ! ! eſcheid . Anſpr . Engage⸗
ment . Angebote sub. 75670 bef
die Exped . dſs . Blis . 75671

Fein gebild . Fräulein , das
ſchon längere Jahre in einem
bedeutenden Geſchäft als Buch⸗
halterin u. Kaſſtererin thätig iſt ,
Keuntniſſe der Stenographie U.
Schreibmaſchinen beſitzt , auch
ſelbſtſtändig correſpondiren kann ,

ſucht. anderweitig Engagement .
Offerten unt . No. 75235 an

die Ex pedition dieſes Blattes .

Ein Jg9. Mädchen mit gut Hand⸗
ſchrift , a. . Remington⸗ Schreib⸗

maſchine bewand , ſucht a. einem
Ben Stelle . Off unter No.
75694 an die Exp. dſs . Blts .

Aushilfsbuchhalfer
Per ſofort bis zum 1. Januar

ſuche zur Beitragung d. Bücher
zꝛc. einen zuverläſſigen erfahrenen
Herrn .

Offerten mit Anſprüchen unt .
M. IB. 23232 d. d. Exp. d. Bl.

Spedition .
Ein mit der Speditions⸗ und

Schifffahrtsbranche durchaus ver⸗
trauter junger Mann als Corre⸗
ſpondent

81f
ſofort oder ſpäter

90 Offerten erbeten unter
Lo. 75542 die Expedition .

Zweiter Packer
für hieſige Cigarrenfabvik geſ . ;
jüngere Schreiner bevorzugt .

Näh . in der Exp. d. Bl. 75803

Tüchtiger

Maſchiniſt
und Hilfsmaſchiniſt geſucht
zur Bedienung unſerer elektri⸗
ſchen Blockſtation Nr . II . u. III .
Nur gut empfohlene Bewerber
wollen ſich mel den. 75777

Frankl & Nen
Maſchiniſt

Plucht für Bedienung einer
ampfheizung und electriſchen

Beleuchtung . Derſelbe erhält
Gehalt freie Wohnung

Offerten mit Gehaltsanſprüchen
und Angabe der ſeitherigen T 05tigkeit an die Expedition dſs
unter B. No. 75814 . 5

2 tücht . Glaſer auf dauernde
Beſchäftig geſ. 1 5, 18. 75672

Cüchtiger Juuſchloſer.geſucht

Mehrere tüchtige

pengler
bei gutem Lohn ſofort geſucht ,

Wilh . Printz
0 3 , 3 . 75562

Für ſoforrigen Eintrit,ein

tüchtiger 75828

Spengler
( Installateur )

egen guͤte Entlohnung geſucht .

Actieugeſellſchaft für Seil⸗

Induſtrie
vormals Ferdinand Wolff

Neckarau . :

e Frau geht Waſgge
Putzen . 576

＋ 4, 12 , 2 SiZu erfra en

Beſſere Mädchen 1 905 und
finden gute Stellen .

1 25
— part. 5

e
Ein Lehrling mit guten Schul⸗

kenntniſſen wird geſucht 75676

Adolph Emrich ,
Weingroſßhandlung .

Iu einem erſten Großhand⸗
lungshauſe iſt für einen

braven jüngen Mann mit Reife⸗
zeugniß eine 75002

Lehrlings⸗Stelle
zu bebeſetzen . Näh . im Verlag

inger Kaufmann ſucht ſefort
gut möbl . ungenirtes Zimmer

in unmittelb . Nähe d. Bahnhofes .
Off. mit genauer Preisang. Unt.
No. 75675 an die Exped . d. Bl.

Großes , helles Magazin
mit geräumigen Bureaux

zu miethen , event . zu kaufen

geſucht .
Offerten mit Preisangabe unter

GA. 63285ban Haaſenſtein
Vogler , . ⸗G. Mann⸗

16 6) Laden auf 4 Mon .
0 25 12 ſofort zu verſmieth .

Näheres D 3, 13. 75009

7 6 8 Laden für Piktualten ,
5 Flaſchenbier Ne 00

nebſt Wohng bill . z. verm . 75702

4 ein 8aden zuN 35 17 vermiethen . 74838
Laden fülr Filiale geeignet zu
verm . Näh . iin — —

75027

0 6, 16 f Werkſtätte ev.
mit Wohnung zu

verm . Näheres 2. Stock . 75324
5 ſchöne , große ,U 4. 19 helle Werkſtätte

ſofort zu vermiethen .
Zu erfragen Schlacht⸗

haus Bureau am Neckar⸗
damm beim Panorama .

Friſeurgehilfe
tüchtiger geſucht . D 2, 14. 75727

Wir ſuchen für unſer kauf⸗
männiſches Büreau ein

Mädchen
mit guter Schulbildung in die

Lehre . 75816

Mannheimer Eiſengießerei
und Maſchinenbau . ⸗G.

Verkäuferinnen.
2 durchaus tüchtige Verkäu⸗

ferinnen f. mein Damen⸗Mäntel⸗
Geſchäft für ſofort . 8858Offerten unt . 755an die Exp. ds.

Gebild . , erfahr .
für die Nachmittagsſtunden in
feines hieſ . Haus , ſowie gepr .
Lehrerinnen , Erzieherinnen ,
Kindergärtn . , für ſof, u. ſpät .

. Plakirungs⸗Inſtitut vonM.
eck⸗Nebinger , ſtaatl . gepr .

Lehrerin , U 6, 16, Ringſtr . 75707

Tüchtige Weißnäherin
ſowie ein Lehrmädchen ſof. geſ,

Bellenſtraße 49 , 2. St .
75798 Lindenhof)2

ine durchans tüchtige
Köchin mit guten Zeug⸗
niſſen für ein ſeines Wein⸗
Nilace geſucht . Offert .

unt . N. N. 74517 an die Exped .
Brav . Dienſtmädchen , welch .

Liebe zu Kind . hat , geg. gut . Lohn
geſ. Frau Dernen ,K 6, 304. 75758

u kleiner Familſe wwitd ſolid .
fleißiges Mädchen geſucht , das
alle Hausarbeit verrichten kann ,
auch etwas koch. u. bügeln kann .

Näh . 8 1, 17, 2. St . 75726

Nuſt . 7. Klelderm .
geſucht . M 2, 7, 3. St . 75514

Ein Mädchen od. 5 von —10
Uhr Morg . geſ . G7,12 , . St . 18220

Monatsfrau
4890 90 0 5 2000 zu verk.

8 % NS . Kuch , m 4 , 9. .Sb Jrle

U

Eichelsheimerſtraſte 3 ein
großer Keller zu verm . 73918

6 8 8 große Büreauräume zu
10 Overm . Näh. 4 St. 75896

geräumiges Bureau ,P 5, 10 beſteh end aus drei

n Zimmern für Architecte ,
( genturen oder Verſicherungs⸗

branche geeig. per 1. Jan . zu vm.
Näh . P 5, 11/12 , 2. St . 74807

1 N uU. Küche
a

d.4 3. 1 2 einz. P. . v. 74854

E 8, 12a f
3. St. , 3Zim . 1

„Febr.
11

vermiethen . 75346

91NManſarden , 2Zim63 . 15 und Küche nur an
ruhige Leute zu verm . 75347

6 4
Eckhans, kl. Wohn .

J zu vermiethen . 74673

Hinterh , 2 Zim . u.
Küche z. v. 75366. . 40

6 8, 17 17005
2

H 15 12˙ 4 Kuche nebſt Zu
behör bald od. ſpät . zu v. 74338

H 4. 1 Nab 5 20

H6,5
Seitenb,2 Zim . , Küche

verm . Zu erfr. 2. Stock .
u. Hofraum abgeſchl . z.

75757

1 15 13
1 Zim . ſofort zu
vermiethen .

Näh . 2. St . , rechts . 75392

1freundl . Gaupen⸗

21 gefündeſter Lage M
heims gegenüber dem Sch

garten , Rennershofſtr . 16b,
ſind per Januar Oder

ele ant aüsgeſtattete Wohnungenmm und Zubehör zu ver⸗
nhen , 78815

Näheres bei H
Schlupp , T 6 , 34 .

WirthſchaftWarlburg
Zimmer mit

eziehbar , zu verm . 155260

Iu Feabeidein
8 Zimmer und 2
Küche ,

1 Tr. , ein gut
Zim . z. verm . 75625

ein fein möbl . Zim .
zu vermieth 75596

2 St . , möbl . AZinin,
zuvermiethen 74852

B 4,17 Aimm .
an ein 5

5 6 2
n. d. Park ein gr.

99 ſchön möbl, Zimmer
ſoffort zu vermiettvermiethen . 7

IE 8. St möbl .
0 1. 15 ſof, zu um 75166

0 3 18 —
ſchön möbl . Zim

9 ( Wohn⸗ u. Schlafz . )
zu verm . Näh. parterre . 74865

N 1 Schillerpl. , ſchön mbl .0 4, 1 Wohn⸗ u. Schlafzim
zu v. Näh . 2 Treppen . 75837

St . links. , möbl
0 4, 20

119
75537

4328

43 , 1

B 25

I 5 33 wohnung an ruh ,
Leute zu verm . 74077

H 75 35
8. Stock , ſchöne ge⸗

5 390 räumige Wohnung
8 Zimmer und Zubehör zu verm .
Preis Mk. 1000 . — 62930

Parkerre⸗Wohnung
3J 35 17 zu verm . 75348

LI , 115 Zim . u. Küche z. v.
Näh. 2. St 75205

5 1210 freundl . 6 Zim. ⸗Wohn.
3. St . mit od. ohne 2

im Seitenbau per
April preisw . zu verm . durch5 „Bureau P1 , 9, II . 75588

ſchöne WohnunL 13 . 215 5 Zim . Küche mi
Zubeh . ſof. zu verm . 74940

N 1, 9 ( * aufhaus ) , ſchöne
Wohnung im 2. St ,

51080 Küche u. Zubeh . per ſof.
d. ſpät . z3 v. Näh . bei Gebr .

Löwenhaupt, Laden . 75898

0 75 249 Bel⸗Etage , 6 große
Zimmer , 2 Man⸗

ſardenzimmer und Zubehör zu
vermiethen . 64710

25
kleine Wohnung

„ 10 zu verm . 75588

Mannhelm , 10 . November⸗

5 1,77⁰

zu vae ,
PJ , 7a2 ander⸗ ge
möbl . 12 auch einze
verr nieth en.

0451

5
P 4.

2

55p 5, 13
5

323 Tr. , mbl
90 a verzn.

im
74427

Plank . , ſch.
Z . zu v. 75474

ſein möbl Ficnmelan einen ſol . Herrr
zu verm . 1565Tr. hoch ſof

ſch. mbl Zim . mi
P 6. 14 guter , bürge
Penſ . ſofort bil zu verm

P6 195 2 Tr. , ein ſchön m öbl.
9 Zim . verm . 75312

05 1. 1 85
mnbbl. Zim . m. 2
tten u. ! Zim. m.

Bett , bill . zu dermiethen .

94525
5095

eln möbl . Zimmer

77141
a 4 St . 1gut mbl. 3
55 1 Hrn . z. v. 75517

zu verm .

0 7, 14IAa 2 Trepp . , fein
möblirt . Zin⸗

mer 2 oder ohne Penſion
preiswerth zu verm . 75322

R7 . 34 bb8
8 1, 100 2. St . , 1 gut nbl⸗

zu Penle Zim . an 2 Jg. Leute

N Tr . ſchön möbl .
1 1. 11 * om . 75711

74860

＋ 3. 20
3 St . möbl . Zin
an 2 ſol . Arbeiter

zu vermiethen . 7544

3. St . ſch. möl Zim.
(ſep. Eingang ) ſof. zu

75448
＋T 5,9
vermiethen .

4 . St . ein ſchönU 1, 6a möbl . Zimmer an
einen ſol . Herrn zu verm . 73979

0 8 5
a ſch. mbl Z.

7 a. Tf6l1 8 . . 7534
2 Tr. , elegant möbl

I 3. 4 Zim . z. verm . 75521

2 eln ſchön möbl Zim .
D 95 6 zuvermlethen . 15450

D 7 21
3. St . , 1 fein mbl .

2 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer , mitſeparatem Eingang
ſofort oder 1. Dez z. v. 75528

E 75 6 hübſch möbl . Part . ⸗
) Zim a. 2 junge Leute

zu verm . Näheres Laden. 75681

F3 1*
St . , einfach möbl .

1 Zim . zu verm . 74994

F 5 2
4. Stock , 3 Zimmer ,

9 Küche Und Jubehör

7 abgeſchl . 2 Zimmer ,
1U 4. 10 Küäche ze. an zwet
ruhige Leute zu vermiethen .

Näheres parterre . 75515

15 • 515
2 Treppen , 1 bis 2

05 fein möbl . Zimmer
bis zum 27 Nop . zu v. 75361

ganz in der Nähe5 6. 304 des Rheins und
des Stadtparkes , iſt der 2 Stock ,
beſteh . in 4 großen hellen Zim. ,
Balkon , Küche u. Zubehör per
ſofort od. ſpäter zu v. 67284

B4 . 14 Sunnean enele
Perſon zu vermiethen 75320

7
2 iſt der 4.

9 Stock , be⸗

ſtehend aus 5 Zimmern ,
Küche u. Kellerabtheilung
zu vermiethen . 61688

Joſ . Hoffmann & Löhne,
Baugeſchäft , B 2, 5 .

S he022, 12 kichiet ene
90 er ſofort zu

äh. D 3, 18, Laben. 75008
1 Treppe hoch,0 25 13114 im. , Alkop ,

Küche , Vorplaß Keller , Magd⸗
kammer und Speicher Anfang
Jan . od. früher zu verm . 75690

Zu erfr . daſ . bei Leipersberger .
CCCCCCC

Ringstrasse, C 8, J0,
8. St . 7 Zimmer u. Zubehör
ſofort u. ſpäter zu verm . 71841

Näheres D 8, 1a, Laden ,

1 4. St . , freundliche1 6 Wohng. J v . 785
144. 10 Neubau , am

Friedrichsring ,

Zimmer m. Balkon , Küche ,
aſchküche , Keller zꝗc.

auch früher zu verm . 7297
Näheres Schlachthaus⸗

1 4, 20 Neubau , . , 3. U:
4, St . , je 5 Zim ,

3 ſchoͤne Zim . u. Küche, Selten⸗
bau 2 Zim. u. Küche u. 1 Zim .

Näheres Parterre . 74350
Augartenſtr . 37 , 2

Alnue
U.

Ecke Eichelsheimerſtr⸗ 33 ,
3. Stock , 4 Zimmer und Zubeh. ,

Franz Schwander . 75705
NeubanGontardſtr . 4, nächſt der

Stock , je 5 Zim. , Badez . , Magdk . ,
2 Balkon, nach vorn unnd hinten

ſofort zu vermiethen . 75014

Goutardſtr . 4, Zie ald

75018

Gontardpi. 1, 2 Zimmer und

Näh . Rheinauſtraße 38/0 .
Kalſerring 48 , 5. Stock ,

ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
75176

Neubau
Laney⸗Str . 11, 2. u. 3. Stock ,

per ſof od ſpäter zu verm . 75851
Näh . Ad . Arras , & 2 , 22 .

1 Wohng . , 4 Zimmer mit Zubeh . ,
ſof. beziehh ,zu vermieth . 74700

2, St . 5 Zim. „ Badezim. , Küche ,
Manfardeund Zubezbrfſof. preis⸗

Mofengartenſtraße 19 . ,
u. 3. Etage , 8 bezw. 4 Zimmet

ſofort zu vermiethen . 72472
Näheres T 6 , 24 .

ſch. ger. 2⸗Zim . ⸗Wohn. u. Manſ.
zu v. Näh . H 10, 28. 75540

eine ſehr ſchöne Hochparterre⸗
Wohnung , 6 Zimmer , Küche u

t verm Näh . J. Gutmann ,
K I , 2 , 2. Stoc . 75006

Hübſche Wohnung ,
per 1. Nopember zu vermiethen

Näh . 5. Querſtr . 4. 78411

mit allem Comfort , in unmittel⸗
barer Nähe des Rings , Waſſer⸗

Lamepstr . a , 2. Stock ,
je 5 graßee, ſehr geräumige Zim. ,

Wegen Verſctzung!

ſchöne Wohunngen , vier

bis 1. November eveut .

bureau am Neckardamm .

Küche , Manf. ⸗Zim . ſowie 5. St . ,

und Küche zu vermiethen .

Küche zu verm . 75226

ſowie 2 Zim . u. Kitche , zu d. Näh .

Lindenhof üderfühbzung, 2. Und 4.

Ausſicht in den Schloßgarten

Küche zu Dermielpen, 75075

Küche zu vermiethen . 75518

ſchöne Zimmer nebſt Küche auf

Näh. Kaiſerring 48 , 2. St .

je 7 0
00 Badez. uu. Zubeh.

Mollstrasse S, Neubau

Reubau, Aheinauſtt. 15

würdig zu vermiethen . 74839

und Küche mit Magdkamimer d0

Seckenheimerſtr. — eine

In der Nähe des Lufſenring

Zubehör per ſofort oder 1. Febr .

2 Zimmer , Küche nebſt Zubehör

Sthäne Wohnung

thurm und Loutſenpark , Neubau ,

roße L0 zia, Küche Vorraths⸗
ammer , Badezimmer und ſonſt .

Zubehöt preiswerth zu ver⸗
miethen . 68710

Wohnungen von 5 Zimmern
und Küche und Wohnungen von
2 Zimmern und ſcüche in meinen
Neubauten Waldhofſtraße 7. und
T 6, 87 und 3s per October u.
Novennber zu vermiethen . 70074

dſe bei Fucke , Baumeiſter ,
Waldhoſſtraße 7.

an ruhige Leute per 1. Nopbr .

an 1 od. 2 Hru . 75388

G 3. 6
ſchön einf . mbl . Zim .

Zimm. u. Küche bis

anſt . Md . z v. 75741

6 7, 23

zu vermiethen . 74067
3 Tr. , 1 gut mbl . Zim .. 1

2. St gut mbl . Zim .
für 2 Herr. 3 v. 78869

6 4 . 3 zu vermiethen . 75700
* . , ſchön mbl . Zim :6 5, 7 fofert zu verm . 74993

5 , 195 Dez. Zu v. 75730
25 einf . Möbl . Zim⸗ an

0 9 . 19
part . , ein gut möbl.
Zimmer mit ſepar .

Eingang an ein oder zwei ſolide
Herken öder Fräul . pr. 15. Nopbr .

2.
Stock rechts , ein1 6, 13 *guf möbl . Zimmer

per 1. Dezbr zu verm . 75559
5 Ringſtr . , part . , mibl.

1U 6, 17 Zim . mit ſep. Eing .
bis K. November zu verm . 14850
Augartenſtr . ?35 , 2 Tr . gut

mbl . Zim . zu verm 75589

Folliniſtr . 10 , gegenüb. deim

Panorama , 1 gut möbl . Zimmer
part . zu vermiethen . 74856

Eſchelshelmerſr. 18,
1 mbl . . , ſep. Eing . ,z. v. 75894

Kalſer⸗Ring 28
2 Treppen, Hroßesmöbl . Zimmer

zu vermiethen . 75580 zu verm . auf 1. Nopbr . 74792

2 . St , ein hübſch Rheindammſtr . 51 , 5 Tr
0 8. 12 möbl . Zimmer ſo⸗ mbl . Zim mit ſchöner Ausſicht
fort zu vermiethen . 74164auf den Rhein ſof. zu v. 75082

I4 . 14 badg 50 . 5 Schwelz . ⸗Ste . 18 , 3. St , ein
ſchön möbl . Zim ſof. zu v. 75709

I A, 10˙—
20 , 3. St . , 1 möbl .

Zim mit 2 Betten zu b. 75600

6. 5
2. Stock , frdl . einf ,

1 möbl . Zimmer mit
2 Bellen u. Kochofen für 2 anſt .
Leute zu verm . 75044

1 7 4
4. St . , möbl . Zim .

»A zu verm . 75318

Schwetzingerſtr . 28 , 3
2 gut möbl . Zimmer ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 74986

Stckenheimerſtt . 52,
gut möbl . Parterre⸗Zimmer per
Mitte Nov . zu verm . 75598

Tatterfallſtr 19, 1 Tr . ein
gut möblirtes Zimnter mit oder
ohne Penſion zu verm . 75087

Fae 20 ( Fronenapo⸗
theke ) 3 Tr. , ſchön möbl . Zim

p. ſof, od. ſpäter z. verm 75282

Tatterfallſtraßſe 20 , 2 Tr

10 1 fein möbl . Zimmer per
1. Dezember zu verm . 75736

Fein möbl . Zimmer an an⸗
Herrn zu verm . 75819

Jacob ,
Eichelsheimerſtraße 32, 2. Stoc

17 , 23 Luiſenr . , 2 elegant
möbl . Zim. , part, ,

Wohn⸗ und Schlafzimmer, ſind
per ſofort zu verm . 74844

18 2
4. St . g. mbl . Z m.

5 ſep. Eing. . 9. 75719

4. St . , gut möbl .
8. 33 Zim . 1 5. 75335

3 Tr. , 1 gut möbl .
H 8. 39 Zim . ſep. , auf die
Straße geh, an 1 od. 2 Hru. ev.
m. Penß ſef od . ſp. z. v. 75372

1 9 43
2. Sk. einſchön mbl .

9 3Z d. die Straße geh.
ſof, od ſpäter zu verm 75701

3. St . ein möbl .
II 9, 22 Zim . zu vm. 75695

4. St . 2 Zim . u.1 9, 29 Küche bis 15. Nov .
zu verm Näh. Wirthſchaft . 74378 .

I9 , 34
Tr. , gut möbl .

ſof.f. . v. 75457

25 22
5 Neub. , ſch. mbl ,

Zim. auf die Str. geh.
auf 1. Nov. zu verm . 74868

Ringſtr , ein gutmöl .
4J 8. 2 Park . ⸗Z. z 5 75370

K 1 15
3. Stock , ſchön

19 möbl . Zimmer
mit ſep . 11 in gutem
Hauſe per ſofort preiswerth
zu vermiethen . 75599

1 2 3 einfach möbl . Zimmer
0 zu vermiethen . 750 : 2

14
＋2 . Skb. , 1 mbl. Zim. zu

5 v. Näh. part . 75530

L 6 4
möblirte Zimmer

7 zu vermiethen . 75662

L 6 8
2 Tr. . , 1möbl . Z. ſof.

„ G od. ſpäter z.v. 75046

ut möbl . Parterre⸗L 14. 2 d zu v. 75354

L 15 9 gut möbl Zimmer
„ Trep hoch ſofort

billig zu vermiethen 75676

Ub. 2 Tr. , mbl . Zim .M 5 12 ev. mit Penſion zu
vermiethen . 75252

M3, 95 St . I1ſchmbl . Zim
ſof, zu verm . 74334

M4 85St . , 2 dteinandergeh„2 unmbl . Z. ſof. z. v. 78100

8. St. , 1 ſchön möhl
Mö5, 4 Zin . fof. 3. v. 14835

N6G, 6
5 Tr. , 1 gut mbl .

Schlaffelen
heſſere Schlafſtelle 55K 5539 vermiethen . 75819

0 7 , 3 2. St . , beſſer⸗
Schlafſtelle

mit oder ' ohne Koſt z. v. 0

L 12 , 12 Huterg . 7 l
Schlafſt . z. v. 28480

C
R 7. Sudel

Aoſt und Logisze
E2 14 bh

5 den (iſr . ) junge

1 5 guten Miltag⸗ und

bendtiſch . 75241

noch einſge Fräul . könn .
E 75 7 billig woͤhnen. 7489

6 5 1 anſtänd. jung
Manſt

0 in Koſt und Logls
geſucht . Näh . parterre . 74696

2 Tr . einige Ju⸗
6 8, 220

Meteggh 758
ſind

gut bürgerl . Mittagstiſch 74758

1 361 Treppe guter
N . , 24 bürgerlich. Mit⸗
tags⸗ und Abendtiſch . 75722

0 9, 4 in St . , beſſ . Arbelter
in Logis geſ. 75338

3 , 1, 2 St . ſinks gut bgl⸗

Miittag⸗u. Abendtiſch . 75189
orzü lichen An

Abendtſſch in beſſ . iſr . Familig
ev, auch möbl . Zimmer . 7573

Näh . D 1, 1, 2. Aufg. , 2 Tr

An einem Privat⸗ Mitlagetlſc
können noch einige Herren theil
nehmen . Zu erfragen 25 93

—122 Zim zu v. 75327

N6 . 7 ( Neubau) 1 Tr. , ein

Penſion ſof. zu vermieth . 75116
wei Zim . u. Küche a. ruh . Leute
8, v. Näh .F 4, 18, part , 75844

ſchön möbl , Zim mit

0 5
3 Tr. , ein möbl .

9 m. od. 9. Penſ z. v. 12

2 jüngete Pertel
amiltenanſchluß, 7

ion mit

2
gute Pe nſion 1295

2 , 19 , Wurſtlerei Schneiden⸗

—

122

—
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